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Zweite Flughafenbesichtigungstour 
erneut ausgebucht

Die gutgelaunte Gruppe im Besucherpark. Lesen Sie weiter auf Seite 15 ...



n O T R u F T a F E L
 Notruf Rettungsdienst 112
 Feuerwehr 112 oder 66 20 23
 Polizei Notruf 110 
 Polizeiinspektion Ismaning 962 43 10 
 Ärztliche Bereitschaft (außerhalb 

der Sprechzeiten) 116 117
 Zahnärtliche Bereitschaft 723 30 93
 Giftnotruf 19 2 40 
 Beratungsstelle für Suizid-Gefährdete

33 40 41
 Frauennotruf 76 37 37 
 Telefonseelsorge (evangelisch)

0800 - 111 - 0 - 111 
 Telefonseelsorge (katholisch) 

0800 - 111 - 0 - 222
 Strom Störungsstelle SVI 

0180 - 21 92 091
 Abwasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 44
 Gasstörungsstelle SWM 15 30 16 
 Wasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 43 
 Notruf für Suchtgefährdete 28 28 22
 Anonyme Essgestörte 89 43 02 80
 Anonyme Alkoholiker 19 295
 Anonyme Caritas AIDS-Beratung 

55 03 55 20
 Tierärztlicher Notdienst

29 45 28

Gemeindewerke Ismaning (GWI)
Bereitschaftsdienste

Die Verwaltung der GWI-Gemeindewerke Ismaning
 befindet sich in der Mayerbacherstr. 42, 85737 Isma-
ning. Sie erreichen die einzelnen Abteilungen unter fol-
genden Telefonnummern:

Verwaltung:
Stromrech. u. Preisausk.:
Stromanschlüsse:
Wasser u. Abwasserabr.:
Kanal- u. Wasseransschl.:
Gasabr.- u. Preisauskunft:
Gasneuanschlüsse:
Hallenbad:
Wasserwerk:
Kläranlage:

Die Öffnungszeiten der GWI-Gemeindewerke Ismaning
sind von Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, sowie
Montag 14.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch 14.00 bis
16.00 Uhr.

Den Bereitschaftsdienst der GWI-Gemeindewerke Isma-
ning erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern:
Wasserbereitschaft: 0171 / 7345 743
Abwasserbereitschaft: 0171 / 7345 744
Stromstörungsstelle: 0941 - 2800 3366
Gasstörungsstelle: 089 / 15 30 16

Der Bereitschaftsdienst gilt nur für das öffentliche
 Leitungsnetz in den Straßen und für die Hausanschlüsse
bis zum Wasserzähler bzw. Kanalrevisionsschacht. Bei
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der GWI-Gemein-
dewerke Ismaning gerne zur Verfügung.

089 /960 576 0
089/960576-16/-17/-18/
089 / 960 576 - 21
089 / 960 576 - 12
089 /960 576 - 25
089/960576-16/-17/-18/
089 /960 576 - 21
089 / 2354-7500
089 / 965 663
089 / 960 573 - 80
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08.11. bis 10.11. Scorpionscup
in der Osterfeldhalle, TSV Ismaning

08.11. Schafkopfrennen
19.00 Uhr - im Soliheim, Solidarität

09.11. Führung durch die Ausstellung
„Zwischen Goldach und Seebach“
15.00 Uhr - Leitung: Christine Heinz

Führungsgebühr pro Person: 2,00 € 

(zzgl. Eintritt), mit Jahreskarte frei

09.11. Herbst-Schafkopfrennen
19.00 Uhr - im Gasthof Hillebrand,

Krieger- und Soldatenverein

09.11. Volkstanz
20.00 Uhr - im Bürgersaal, Trach. Stamm

11.11. FilmCafe: Der Knochenmann
15.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs 

11.11. Podiumsdiskussion:
Forum Schule
19.30 Uhr - in der Hainhalle, SPD Ism.

11.11. Vortrag: Das Warschauer Getto
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs 

11.11. JazzMontag: Air Crush
20.30 Uhr - in Jans Bistro, Musikschule

12.11. Vortrag: 
Caroline Schlegel-Schelling - Glück-
lich will ich sein oder die Kunst leben
19.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs 

12.11. Vortrag: Erfolgsfaktor Vertrieb
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs 

13.11. Kindernachmittag
15.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, Bibliothek

13.11. Vortrag: Künstler in der
Nachfolge Claude Lorrains
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs 

14.11. Vortrag: Julia da Silva-Bruhns -
Die Starke Brasilianerin
19.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs 

15.11. Verlosung 
Kinderpreisausschreiben
16.30 Uhr - im Bürgersaal, 

Volksbank und Raiffeisenbank Ismaning

15.11. Jazz im Museum
20.00 Uhr - im Kallmann-Museum

16.11. Vortragsnachmittag
14.00 Uhr - im Pfarrsaal, Kath. Fraueng.

16.11. Vollmondkonzert:
„Der Herbst Blues“
20.00 Uhr - in Jans Bistro, arsNoah

17.11. Tag der offenen Tür 
Kinder brauchen Kinder e.V.
14.00 bis 17.00 Uhr - in der Kinderkrippe,

Mitterfeldstr. 4, Ismaning

Senden Sie Ihre Termine an:
redaktion@ismaninger-rundschau.de

Veranstaltungskalender

aPOThEKEnnOTdIEnsT
Apotheken-Notdienst-Kalender vom 08.11.2013 bis 24.11.2013
Ismaning, Garching, Unterföhring, Aschheim, Kirchheim, Hallbergmoos

08.11.13 Korbinian apotheke, Korbinianstr. 14, Ismaning, Tel: 089 96 60 50

09.11.13 Räter-apotheke, Räter Str. 19, Kirchheim, Tel: 089 903 01 10

10.11.13 Isar-apotheke, Schleißheimerstr. 30a, Garching, Tel: 089 2441 6060

11.11.13 st. Emmeram-apot., Am Gangsteig 5, Kirchheim-Heim., Tel: 089 903 72 12

12.11.13 Möven apotheke, Münchener Str. 83, Unterföhring, Tel: 089 950 36 05

13.11.13 sonnen apotheke, Sonnenstr. 2, Aschheim, Tel: 089 903 39 39

14.11.13 apotheke dr. aurnhammer, Bahnhofstr. 26, Ismaning, Tel: 089 96 86 88

15.11.13 amalien apotheke, Bahnhofstr. 17, Ismaning, Tel: 089 - 96 84 54 

16.11.13 Isar-apotheke, Schleißheimerstr. 30a, Garching, Tel: 089 2441 6060

17.11.13 apotheke im Marktkauf, Feringastr. 16, Unterföhring, Tel: 089 9572 3717

18.11.13 schloss-apotheke, Schloss Str. 9, Ismaning, Tel: 089 96 91 45

19.11.13 Feringa apotheke, Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel: 089 9500 1313

20.11.13 Brunnen-apotheke, Am Brunnen 18, Kirchheim, Tel: 089 90 377 66

21.11.13 Falken-apotheke, Münchenerstr. 38, Ismaning, Tel: 089 9620 0412

22.11.13 st. andreas-apotheke, Heimstettenerstr. 4c, Kirchheim, Tel: 90 35 212

23.11.13 Isar-apotheke, Schleißheimerstr. 30a, Garching, Tel: 089 2441 6060

24.11.13 hallberg-apotheke, Theresien Str. 63, Hallbergmoos, Tel: 0811 553 40
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Volksbank Raiffeisenbank Ismaning eG eröffnet in 
Garching ihre neugestaltete Geschäftsstelle

Nach nur 2 Wochen Bauzeit präsentiert sich
die Volksbank Raiffeisenbank Ismaning eG in
Garching in völlig neuem Ambiente. Augen-
merk beim Umbau wurde auf ein „Mehr" an
Zeit und Raum für Beratung und Service 
gelegt. Ein offen gestalteter Servicebereich
sowie moderne und helle Beratungsräume
sind wesentliche Neuerungen. Die anspre-
chende Innenarchitektur symbolisiert Trans-
parenz und Offenheit, aber auch Wahrung der
Diskretion.

Mehr Licht, geschaffen durch Lichtelemente,
deren naturnahe Abbildungen die regionale
Verwurzelung symbolisieren, freundliche 
Farben und moderne Technik: So präsentiert
sich der Eingangsbereich der Bank. Neben der
24-Stunden-SB-Zone wurden „Service-Inseln"
geschaffen, an denen die Kunden ohne die
Trennung durch einen Tresen „am runden
Tisch" mit den Servicemitarbeitern sprechen –
das Gespräch zwischen Kunde und Berater ist
nun auf Augenhöhe möglich.

Für individuelle Gespräche bieten die neuen
Beraterzimmer den Kunden viel Zeit und Ruhe,
um mit ihren Kundenberatern in einer ange-
nehmen Atmosphäre über finanzielle Vorha-
ben, Wünsche und Ziele zu sprechen und um
ihr individuelles Finanzkonzept zu erstellen.
Im gemütlichen Lounge-Bereich lassen sich
eventuelle Wartezeiten bei einer Tasse Kaffee
angenehm überbrücken.

„Uns macht es richtig Spaß, in den neuen Räu-
men für unsere Kunden da zu sein“, freute sich

Larissa Forster stellvertretend für das Garchin-
ger Team über die gelungene Umgestaltung.
Und der Vorstandsvorsitzende, Herbert Kellner
betont: „Trotz neuester Technik in einer 
modernen Bank wie der Volksbank Raiffeisen-
bank Ismaning steht immer noch das persön-

liche Gespräch und die Erreichbarkeit vor Ort
im Vordergrund. Dies zeigt sich auch in 
unserm Slogan -Nähe ist gut. Vor Ort ist
besser-. Dieser direkte Kontakt unserer Mit-
arbeiter zum Kunden hebt sich ab gegenüber
der Anonymität anderer Banken.“

Auf dem Foto v.l.n.r.: Michael Huber, Roland Koller, Daniel Jungmann, Herbert Kellner,
Wolfgang Vogel, Larissa Forster, Rainer Bernrieder, Benjamin Forster, Josef Winter.
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Immobilien + Bauträger
Peter J. Maier GmbH

Suche laufend baureife Grundstücke • Vermittlung / Kauf /
Verkauf / Verwaltung von Haus und Grundbesitz • Bebauung 

• Übernahme von Bauüberwachung u. Bauleitung
• Vertrieb + Montage von Natursteinarbeiten 

Pfr.-Seeanner-Str. 8 • 85748 Garching
Tel.: 0 89 / 3 20 14 97 • Fax 0 89 / 3 20 55 77

Lager mit Büro zu vermieten

Ismaning Ortsmitte, Lager ca. 170 m², 4 m
Raumhöhe, 2 Büroräume ca. 60 m², Küche,

2 WC, Dusche, frei ab sofort.
Tel. 0170 / 35 20 512 

Kleines Team in einem Ismaninger Einzel -
handelsgeschäft sucht Verstärkung für den
Verkauf 
(Teilzeit und Samstag) auf 400,- Euro-Basis.
Wir freuen uns über eine engagierte, flexible
und fröhliche Kollegin; 50+ ist kein Problem.
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen bitte
an: redaktion@ismaninger-rundschau.de

Schmuckgroßhandel sucht ab sofort 
450,00 EUR Kraft für leichte Lagertätigkeit 

in Ismaning (Gewerbegebiet Osterfeld) 
ab Mittags. 

Telefon: 089/3160596-0 bzw. 
eMail: info@aviano.de

Wir suchen ab sofort eine kompetente, freundliche Bürokraft (Sekretärin / Buchhalterin) 

mit fundierten Buchhaltungskenntnissen 

in Vollzeit für Angebots-/ Rechnungserstellung, Buchhaltung, Terminverwaltung etc. 

gute PC Kenntnisse, exakte und selbstständige Arbeitsweise vorausgesetzt.
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Öffnungszeiten:
Mo - Di - Do - Fr
9.30 - 12.30 u. 14.30 - 18.30
Sa 9.30 - 12.30
oder nach Vereinbarung.
Mittwoch Ruhetag KAUFGESUCH

2- oder 3-Zimmer Wohnung in Ismaning
zum Kauf ab sofort gesucht.

Tel. 0179/5143711 oder Tel. 0176/55446641

60 m² in Bürogemeinschaft 
in Ismaning am Osterfeld

provisionsfrei zu vermieten
Tel 089/1783776

Suche ab sofort Wohnung bis 600,- € warm 
in Ismaning oder Umgebung 

(Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel)
Tel. 0176-31472129

AVANTI Group sucht
Glas- und Gebäudereiniger 

mit Erfahrung und Führerschein 
auf Teil- und Vollzeit.

Bewerbung mit Lebenslauf an:
info@avanti-group.de

www.boxenstop-ismaning.de
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Aus dem Rathaus

Igeln helfen - aber richtig

Im Herbst trifft man häufiger Igel
als sonst, da die Tiere sich in die-
ser Zeit Winterspeck anfressen
und deshalb besonders intensiv
nach Nahrung suchen müssen.
Was tun, wenn man bei einset-
zendem Frost noch einen kleinen,
untergewichtigen Igel findet?
Grundsätzlich dürfen Wildtiere
nicht aus der Natur entnommen
werden. Nach dem Naturschutz-
gesetz ist es jedoch zulässig, ver-
letzte oder kranke Tiere aufzu -
nehmen, um sie gesund zu pfle-
gen. Diese Tiere sind jedoch un-
verzüglich in die Freiheit zu
entlassen, sobald sie sich dort
selbständig erhalten können.
Im Spätherbst aufgefundene Igel
mit einem Körpergewicht von 
weniger als 400 g sind meist
krank oder stark von Parasiten 
befallen oder entstammen einem
zweiten, erst im Herbst erfolgten
Wurf. In der freien Natur sind ihre
Überlebenschancen nur gering.
Bevor Sie einen Igelpflegling auf-
nehmen, sollten Sie wissen, dass
die Pflege einige Zeit für die täg-
liche Fütterung und Reinigung
sowie Platz und Erfahrung erfor-
dert. Geben Sie Igeln auf keinen
Fall Milch, da sie davon leicht
Durchfall bekommen. Gerne fres-

sen Igel allerdings Katzenfutter.
Weitere Tipps zur Fütterung er-
halten Sie sicherlich beim Tierarzt
oder über das Internet.
Auch bei bester Pflege ist davon
auszugehen, dass ca. die Hälfte
der stacheligen Pfleglinge den
Frühling nicht erleben wird. Die
überlebenden Igelpfleglinge müs-
sen sich nach dem Winterschlaf
ein freies Revier suchen und sind
dabei vielfältigen Gefahren aus-
gesetzt. Letzteres trifft allerdings
auch auf eigenständig überwin-
ternde Igel zu.

Am meisten ist den Igel geholfen,
wenn Sie: 
- in Ihrem Garten Unterschlupf-
und Nistmöglich keiten, wie z.B.
niedriges Buschwerk oder Laub-
und Reisig haufen anlegen bzw.
belassen, 
- den Lebensraum für Igel sichern,
indem Sie Kellerschächte und
Gruben abdecken oder Ausstiegs-
möglichkeiten schaffen. Auch Tei-
che können zu tödlichen Fallen
für Igel werden, wenn Ausstiegs-
möglichkeiten fehlen,
- dafür sorgen, dass Grundstücke
und Gärten durch Schlupflöcher
und Zaundurchlässe gut zugäng-
lich sind, da Igel nachts auf Nah-

rungssuche bis zu zwei Kilometer
wandern,
- in Ihrem Garten auf Umwelt-
chemikalien verzichten. Nur wenn
der Igel genügend gesunde Nah-
rung in Form von Insekten, Wür-
mern und Schnecken findet, wird
er sich dort auf Dauer wohl
fühlen,
- beim Autofahren insbesondere
am Ortsrand auf Igel achten. Igel
rollen sich bei Gefahr ein und 
bilden dadurch eine wehrhafte
Kugel. So ist der Igel zwar gut vor
Fressfeinden geschützt, nicht aber
gegen den Straßenverkehr,
- darauf achten, dass Igelmütter
und Junge nicht voneinander 

getrennt werden. Sollten Sie zu-
fällig bei der Gartenarbeit ein
Igelnest mit Jungen entdecken,
decken Sie dieses bitte wieder ab.
Die Igelmutter kommt auf jeden
Fall zurück, um den Nachwuchs
zu versorgen, sofern die Igelmut-
ter nicht überfahren wurde oder
z.B. in einen Schacht oder eine
Grube gefallen ist.
Noch gehört der Igel nicht zu den
vom Aussterben bedrohten Tier-
arten unserer Heimat.

Helfen Sie bitte mit, dass dies
auch in Zukunft so bleibt.

Gemeinde Ismaning
Umweltabteilung

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Mit der Umstellung auf die Winterzeit ändern sich auch wieder

die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs.

Die Öffnungszeiten gelten dann wie folgt:
Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
(bis 26.11.2013 bis 18.00 Uhr geöffnet)
Freitag von 12.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag von 09.00 bis 13.00 Uhr.

An Feiertagen ist der Wertstoffhof geschlossen.
Die Erfahrung zeigt, dass es besonders am Dienstag zu Verkehrs-
engpässen in der Osterfeldstraße kommen kann, da der Wertstoff-
hof oft schon vor den Öffnungszeiten angefahren wird. Wir haben
während der Herbstzeit für die zusätzliche Anlieferung von Schnitt-
gut und Laub die Öffnungszeiten am Dienstag um eine Stunde ver-
längert.
Unsere Bitte: Weichen Sie wenn möglich auf die nicht so stark fre-
quentierten Termine am Freitag und Samstag aus. Dadurch müs-
sen Sie ggf. auch keine so langen Wartezeiten in Kauf nehmen.
Ihre Gemeinde
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Aus dem Rathaus

ab november wieder 14-tägige
Leerung der Biotonnen

Ab November werden die Bioton-
nen wieder im 14-tägigen Wech-
sel mit den Restmülltonnen
geleert. Ab April 2014 beginnt
dann wieder die wöchentliche
Biotonnenleerung. 
Denken Sie daran: Bringen Sie

Laub und Grünabfälle zum Wert-
stoffhof, dort kann es kostengün-
stiger entsorgt werden als über
die Biotonne.

Gemeinde Ismaning
Abteilung Umweltschutz

Vorabinformation – Verteilung
der Gelben säcke

Vom 11. bis 15. November
2013 werden wieder die Gelben
Säcke an die Ismaninger Haus-
halte (pro Haushalt zwei Rollen)
verteilt.
Sollten Sie nach diesem Termin

keine Gelben Säcke erhalten
haben, bitten wir Sie, diese in 
der Gemeindeverwaltung an der
Information oder im Umweltamt
(Kutscherbau) abzuholen.

In der ersten dezemberwoche -
hallenbad und sauna geschlossen

In der ersten Dezemberwoche
(von Montag, 2. Dezember, bis
Freitag, 6. Dezember 2013) blei-
ben Sauna und Hallenbad Isma-
ning wegen der turnusmäßig
vorgesehenen Revisionsarbeiten
geschlossen.

Wir bitten unsere Gäste um Ver-
ständnis. Ab Samstag, 7. Dezem-
ber 2013, haben Hallenbad und
Sauna wieder wie üblich geöffnet.

Gemeindewerke Ismaning
Hallenbad

Vollzug des Feiertagsgesetzes
„stille Tage“

An sogenannten „Stillen Tagen“
sind öffentliche Unterhaltungs-
veranstaltungen nur dann erlaubt,
wenn der diesen Tagen entspre-
chende ernste Charakter gewahrt
wird.
Zu diesen „Stillen Tagen“ zählen
unter anderem:

Volkstrauertag (17.11.)
Buß- und Bettag (20.11.) 
Totensonntag (24.11.).
Wir bitten um Beachtung

Gemeinde Ismaning
Öffentliche Sicherheit 

und Ordnung

www.ninospartybar.de

spinnen - ungeliebte, aber 
nützliche achtbeiner

Mit den sinkenden Temperaturen
suchen immer mehr Spinnen Zu-
flucht in unseren Häusern. Nicht
immer sind Spinnen allerdings
willkommen. Statt die Spinnen
mit dem Staubsauger zu beseiti-
gen, bringen Sie die Tiere lieber
wieder nach draußen, damit diese
weiterhin ihre ökologische Funk-
tion ausüben können. Die flinken
8-Beiner vertilgen viele Insekten,
die heimische Kreuzspinne z.B. 3
– 4 Fliegen täglich. Die Beutetiere
können dabei größer sein, als die
Spinne selbst.

Die Fangtechniken der Spinnen
sind dabei unterschiedlich:
Webspinnen fangen ihre Beute in
Netzen unterschiedlichster Form.
Die typische Radnetzspinne, wie
unsere heimische Kreuzspinne,
webt ihr Netz in ca. 45 Minuten,
um dann auf Beute zu warten, die
sich im Netz verfängt. Radnetz-
spinnen nutzen dabei ihre spezi-
elle Fähigkeit, auch kleinste
Erschütterungen wahrzunehmen.
Ihr Sehsinn ist weniger aus-
schlaggebend und ausgeprägt.

Andere Spinnen bauen zum Beu-
tefang keine Netze sondern erle-
gen ihre Mahlzeit durch aktives
Jagen. Diese Spinnen haben einen
sehr gut entwickelten Sehsinn.
Krabbenspinnen lauern ihrer
Beute z.B. in Blüten auf.

Spinndrüsen haben jedoch alle
Spinnen, da der Spinnfaden nicht
nur für den Netzbau notwendig
ist, sondern auch, um z.B. einen
schützenden Kokon für die Spin-
neneier zu weben oder um die
Beute einzuspinnen. Die Spinne
kann Fäden unterschiedlicher
Qualität und Substanz erstellen.

Der Spinnfaden ist technisch ge-
sehen eine Besonderheit. Er ist
leicht und elastisch aber zugleich
härter wie Stahl. Nach wie vor ist
unklar, ob dies durch die Art des
Spinnens oder durch die Zusam-
mensetzung des Seidenproteins
erreicht wird.

Gemeinde Ismaning
Abteilung Umweltschutz
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circus Baldoni gastiert in Ismaning
Manege frei für Tiere, artisten, dompteure und clowns

Wer zur Familie Kaiser gehört, muss ein Mul-
titalent sein. So tritt etwa Familienoberhaupt
Anton Kaiser, Chef des Münchner Circus 
Baldoni als Clown, Dompteur und Messerwer-
fer auf. Seine Kinder zeigen ihr Können als
Akrobaten und Tier-Trainer, wenn sie nicht 
gerade in der Live-Band Schlagzeug oder Key-
board spielen. 

Eineinhalb Stunden dauert die Vorführung des
Münchner Traditionszirkus, der seit dem 31.
Oktober in der Krautgartenstraße in Ismaning
gastiert. Zu sehen gibt es große und kleine
Pferde, Dromedare, Artistik am Seil, Jonglier-
Kunst und vieles mehr. In der Pause können
die Zuschauer gegen einen Eintritt von zwei
Euro auch die Tiere kennenlernen, die derzeit
nicht in der Manege zu sehen sind. Zum Bei-
spiel Ziegen, Hühner, Tauben und Lamas.

Am Eröffnungswochenende waren die Vorstel-
lungen gut besucht. Vor allem die kleinen 
Besucher verfolgten das Geschehen gespannt.
Etwa, als die Ponys die Manege verließen, um
eine Runde durch den Zuschauerraum zu dre-

hen, oder als Artistin Levinia hoch oben unter
der Zirkuskuppel kopfüber an einem Seil hin
und her schwang. Das war den beiden Zwei-
jährigen Samuel und Josefine dann doch 
beinahe zu viel. „Runter!“ riefen sie nahezu
gleichzeitig. Ihre Angst war allerdings unbe-
gründet, denn die Artistin ist, genau wie ihre

Familie, von Geburt an im Zirkus-Geschäft und
hat jahrelange Übung. Seit seiner Gründung
1992 ist der Circus Baldoni mit verschieden-
sten Nummern im Großraum München unter-
wegs. In Ismaning zeigt Familie Kaiser ihr
Können noch bis einschließlich 10. November.

Julia Mey

Am Sonntag, den 17. November 2013,
gedenken wir der Opfer beider Weltkriege.
Die Gemeinde Ismaning bittet die Bevöl-
kerung um Teilnahme an der Gefallenen -
ehrung.
Um 9.00 Uhr Gedenkgottesdienst 
in der Pfarrkirche
Nach dem Gottesdienst (um ca. 10.00
Uhr) Zug von der Kirche zum Krieger -
denkmal zur Totenehrung

 Musikstück (Blasorchester lsmaning)
 Chordarbietung des Männergesangvereins
 Gedenkansprache des Bürgermeisters 
 Gebetsgedenken
 Chordarbietung des Männergesangvereins
 Kranzniederlegung
 Lied vom guten Kameraden 

(Blasorchester lsmaning)
gez. Michael Sedlmair
Erster Bürgermeister

An alle teilnehmenden Vereine:

Alle Vereine sind eingeladen, an den Eh-
rungen teilzunehmen.

Die Abholung erfolgt ab 8.45 Uhr in der
Reihenfolge Gasthof Hillebrand - Gasthof
zur Post - Gasthof zur Mühle.

GEMEIndE IsManInG
Bekanntmachung
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ständchen zum 70. Geburtstag von anton seidl

Anlässlich des 70. Geburtstages von Anton
Seidl ließ es sich der Männergesangverein Is-
maning nicht nehmen, seinem aktiven 2. Bass
und Vereinswirt mit einem Ständchen zu gra-
tulieren. Vor der „Mühle“ wurde der Reigen
mit dem Sängerspruch „Wer nicht liebt Wein,
Wein, Gesang“ eröffnet; es folgten „Hui auf“,
„Heimat Deine Sterne“ und „Der trun-kene
Seemann“.

Der 1. Vorstand des MGV Josef Zettl betonte,
der Verein sei schon seit 1919 und damit 94
Jahre Gast in der Mühle. Als Zugaben wurde
„In der Mölltalleit’n“ und speziell für Ehefrau
Rosa der „Bajazzo“ gesungen.

Dr. Hansjörg Heller
Pressesprecher MGV Ismaning

Fotos: Werner Landmann
Der MGV Ismaning bei seinem Auftritt vor der „Mühle“.

Anton Seidl mit Sängerkameraden in der „Mühle“.

Briefmarken - und Münzenfreunde 
Ismaning e.V.

Die Briefmarken- und Münzenfreunde 
Ismaning treffen sich zum letzten Mal in
diesem Jahr zum Tauschabend 

am Donnerstag, 21. November 2013 
ab 19.00 Uhr

im Hotel Neuwirt, Schloßstr. 7, 
in Ismaning.

GÄSTE sind herzlich willkommen! 
Weitere Informationen beim 1. Vorsitzen-
den Otto Frank, Tel: 96 58 98.

Otto Frank, 1. Vorsitzender und 
Heinz Dieter Bauer, Schriftführer.
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St.-Emmeram Weg 3 b  85774 Unterföhring  info@pflege-unterfoehring.de  www.pflege-unterfoehring.de

 089 / 950 68 33

Seit 15 Jahren ein team!
Vielen Dank für ihr Vertrauen!

individuelle Pflege und 
Betreuung zuhause -
durch ausgebildetes Personal zuhause wohlfühlen

Interkultureller arbeitskreis der agenda 21 – soziale aspekte
„Töchter des aufbruchs“

In der Erzählreihe „Mia san hier“- Migrations-
geschichten aus Ismaning und anderswo“
zeigte der AK Interkulturelle Zusammenarbeit
im Kulturzentrum Seidl Mühle die eindringli-
che Dokumentation „Töchter des Aufbruchs“. 

Während einem das klassische Bild in den 
Medien sonst eher männliche, kinderlose 
Migranten präsentiert, geht es hier um die 
Migrationsgeschichten von Frauen - Frauen
aus drei Generationen und Gruppierungen,
den sogenannten Gastarbeiterinnen der 60 er
Jahre, den politischen Flüchtlingen und den
jungen Migrantinnen, manche in der 2. oder
3. Generation hier lebend.

Noch vielfältiger sind die Lebensgeschichten
und die Gefühle der Frauen: Es sind Geschich-
ten vom Ringen um verbales und kulturelles
Verständnis, von Müttern, deren Kinder in den
Heimatländern geblieben sind, von Ausgren-
zungserfahrungen. Bei anderen wiederum
steht die Freiheitsliebe und der Wunsch nach
Selbstbestimmung im Vordergrund. So erzählt
eine kürzlich geschiedene 68-jährige Türkin,
dass sie nun endlich machen kann, was sie
will, während eine etwa gleichaltrige Griechin
angibt, alle ihre Träume in eine Schublade 
gepackt zu haben. Eine Dritte zeigt sich stolz,
entgegen der Vorurteile und Widerstände,
ihren beiden Töchtern das Gymnasium ermög-
licht zu haben.

So viel unterschiedliche Erfahrungen und Ge-
fühle stecken in diesen 80 Minuten Film, dass
dieser noch lange nachhält. Auch die ansch-
ließende Diskussion unter Moderation des
vhs-Leiters Herrn Dr. Stetz mit einer der Pro-
tagonistinnen, der Libanesin Roulha Balhas
und der Verantwortlichen für die Pressearbeit,
Frau Dietlind Klemm, spiegelt den Facetten-
reichtum.

So kann man an dieser Stelle unsere 3. Bür-
germeisterin und zugleich Gründungsmitglied
des AK Interkulturelle Zusammenarbeit zu-

sammenfassend zitieren: „Ich bedaure jeden,
der diesen Film nicht gesehen hat“.

Ansprechpartner:

Abelshauser Marianne

Gemeinde Ismaning
Schloßstr. 2
Tel. 960 900 121
Fax 960 900 321
e-mail: mabelshauser@ismaning.de

V.l.n.r.: D. Klemm, B. Thoma, M. Abelshauser, R. Balhas, L. Braune, L. Stetz

Marc & Penny auslosungsveranstaltung 

Die Volksbank Raiffeisenbank Ismaning eG mit
den Zweigstellen Garching, Unterföhring und
München-Oberföhring lädt alle jungen Sparer
am Freitag, den 15.11.2013 um 16.30 Uhr
in den Bürgersaal Ismaning zur diesjährigen
Marc & Penny Auslosungsveranstaltung recht
herzlich ein. 
Es gibt wieder tolle Preise zu gewinnen. Die
ersten fünf Preise sind: 
1. Preis: Der/Die Gewinner/in wird mit 1-
Cent-Stücken aufgewogen 

2. Preis: Kindle eReader 
3. Preis: Stereoanlage 
4. Preis: Digitalkamera 
5. Preis: Tragbarer DVD-Player 

Wer keinen Hauptpreis gewinnt, bekommt
natürlich einen Trostpreis. Die Gewinnspielkar-
ten gibt es in jeder Geschäftsstelle. Letzter Ab-
gabetermin für den Lösungsabschnitt ist
Donnerstag, 14.11.2013. 
Nur anwesende Kinder können gewinnen!
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handballer waschen den Ismaningern den Kopf
Zweites „adventkranzl“ bei Monaco cut

Es ist wieder soweit. Nach dem Auftakt und
großen Erfolg im vergangenen Jahr veranstal-
tet Friseurmeister Thomas Schweiger in 
seinem Studio „Monaco Cut“ in der Bahnhof-
straße 18 auch dieses Jahr wieder ein Isma-
ninger Advent-Haareschneiden für den guten
Zweck.

Geld für den sozialen Topf der Gemeinde
Am Freitag, den 22. November, sind die Isma-
ninger eingeladen, von 15.00 bis 20.00 Uhr die
Haare für die gute Sache bei Monaco Cut fal-
len zu lassen. Alle Einnahmen, selbst die Trink-
gelder, kommen dem sozialen Fonds der
Gemeinde Ismaning zugute. Aus diesem wer-
den Notlagen der heimischen Bürger gedeckt,
die durch keine andere Hilfen behoben wer-
den können. Beispielsweise die Mitfahrt eines
Kindes bei einer Klassenreise, wo es sich die
Eltern wegen Hausschulden nicht leisten kön-
nen. Oder der Kauf eines Kühlschrankes für
eine Familie, der dafür das Geld fehlt. 

1.000 Euro für den guten Zweck 2013
Im vergangenen Jahr kamen 1.000 Euro zu-
sammen, die Thomas Schweiger dem Isma-
ninger Tisch spendete. „Wenn man einmal im
Jahr mal etwas für andere tut, fällt man ja
nicht vom Baum“, sagt der 29jährige und
strahlt fröhlich. 

Für seine gute Laune ist der Chef von „Monaco
Cut“ gut bekannt. Jeden 1. Freitag im Monat
steigt nach Geschäftsschluss in seinem Laden
immer eine kleine Friseurparty mit Techno -
musik. Für fetzige töne während des diesjähri-

gen Adventkranzl sorgt Musik DJ Berning und
DJ Flow. 

Fussball Champions League Pokal zum Fo-
tografieren 
Für Spaß ist beim Adventschneiden also sicher
gesorgt. Sportlich geht es da heuer aber vor
allem zur Sache. Auch wenn man es kaum
glauben kann, aber mit diesem Event steigt
Schweiger auch fußballerisch in die Champi-
ons League auf: Der Fussball Champions Lea-
gue Pokal steht an diesem Freitag zum
Fotografieren im Salon bereit!

Handballern waschen den Ismaningern den
Kopf
Sportlichen Einsatz aber gibt es natürlich
nicht von den Meistern der Füße, sondern der
Hände. Die Handballer nutzen die Chance, 
den Ismaningern mal gescheit den Kopf zu
waschen! Die Damen und Herren des TSV 
Ismaning Handballabteilung arbeiten am
Waschbecken mit. Außerdem bedienen die TSV
Sportdirektoren Alex Rudolph und Beate 
Königsmann Schweigers Kunden. So bleibt
den Friseurmeistern im Monaco Cut Team Zeit
für die wirklich wichtigste Arbeit, den fachge-
rechten Schnitt.

Ein Meisterschnitt für nur 20 Euro
Für sagenhaft günstige 10 Euro erhalten die
Männer und 20 Euro die Frauen am Spenden-
freitag einen Schnitt, also „Adventkranzl“ ver-
passt. 
Geföhnt wird selbst. Auch Kinder sind natür-
lich herzlich willkommen. Anmeldung nicht

nötig. Im meisterhaften Akkord wird gearbei-
tet. Das klappte schon vergangenes Jahr be-
stens. Ab 15 Uhr einfach vorbeikommen, bittet
Thomas Schweiger: „Es können gar nicht
genug kommen. Es soll ja möglichst viel Geld
für den Sozialfonds zusammen kommen.“

Letztes Jahr ließ sich Gemeinderätin und
Landratskandidatin Annette Ganssmüller-
Maluch (SPD) ordentlich den Kopf waschen
(siehe Foto oben mit Thomas Schweiger)!
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Der Internet-Marktplatz 
für Ihren Landkreis 
von Handel 
und Gewerbe.

Aktuelle Angebote
Tag für Tag
Aktuelle Angebote
Tag für Tag

Aktuelle 
Angebote
Tag für Tag

Aktuelle 
Angebote
Tag für Tag

Wer, was, wo und wann...

Wer, was, wo und wann...

Die regionale Internet-Suchmaschine

Die regionale Internet-Suchmaschine

Der Internet-Marktplatz für Ihren Landkreis 
mit aktuellen Angeboten, News und Events 
von Handel und Gewerbe.

Der Internet-Marktplatz 
für Ihren Landkreis 
mit aktuellen Angeboten,
News und Events von
Handel und Gewerbe.

Verlosung von attraktiven
Preisen unter allen bei 
www.happytime24.de
angemeldeten Teilnehmern.

Die regionale Internet-Suchmaschine

sisters hair design
Jetzt in der Bahnhofstraße

Nach einem Jahr Planung wurde
endlich die große Eröffnung mit
vielen Emotionen gefeiert. Das
kreative Schwestern-Duo Jasmin
und Tina Hosseini begrüßten ca.
350 Gäste im neuen und moder-
nen Ladengeschäft in der Bahn-
hofstraße 17.
Es war eine tolle Feier mit viel
Gelächter und großer Begeiste-
rung über die gelungene Einrich-
tung der sechs modernen Arbeits -
plätze.
Tina und Jasmin sagen nach einer
erfolgreichen Woche: „Herzlichen
Dank für die guten Wünsche, die

wunderschönen Geschenke und
unzähligen Besuche".
Besonders gefreut hatten sich die
beiden über die Besuche ihrer
ehemaligen Ausbilderinnen Frau
Heidi Soller, Baptista Haare und
Frau Ulla Quessel, Top Hair. Im
schönen Neubau an der Ecke
Bahnhofstraße, starten neben
dem Friseurladen, die Apotheke
Dr. Aurnhammer, die Hofpfisterei
und Frau Dr. Beutelt, seit Oktober
durch. 

Allen viel Glück und Erfolg für
die nächsten Jahre!

Das kreative Schwestern-Duo Jasmin und Tina Hosseini.

Zweite Flughafenbesichtigungs-
tour erneut ausgebucht

Nachdem die erste – ursprünglich
einmalig geplante – Flughafenbe-
sichtigungstour im Juni binnen
weniger Tage ausgebucht war
und bei den Teilnehmern auf
großes Interesse gestoßen ist, hat
sich der Organisator, FWG-Bür-
germeisterkandidat Günter Glas-
ner, dazu entschlossen, einen
zweiten Termin zu organisieren.
Er hatte zu diesem Zeitpunkt
schon wieder über 30 Personen
auf der Warteliste. Der zweite
Termin fand am Freitag, den 11.
Oktober statt.
Auch bei diesem Termin nahmen
wieder 50 interessierte Ismanin-
ger Bürgerinnen und Bürger teil.
Nach der gemeinsamen Fahrt mit
der S-Bahn zum Besucherpark des
Flughafens stand zuerst ein sehr
interessanter Vortrag von Jochen
Flinner, dem stellvertretenden Re-
gionalbeauftragten der Flughafen
München GmbH (FMG), auf dem
Programm. Flinner erzählte den
Teilnehmern in rund einer Stunde
viel Wissenswertes rund um den
Flughafen, z.B. das Gewerbesteu-
eraufkommen, Arbeitsplatz-ent-
wicklung, Flugbewegungen, Aus -
baupläne für die Zukunft, 3.
Startbahn und mehr. 
Im Anschluss an den Vortrag
folgte eine Rundfahrt über den
Flughafen. Was normalerweise
bei den Flughafenrundfahrten, die

von der FMG angeboten werden,
nicht auf dem Programm steht, ist
die Besichtigung einer Feuer -
wache. Doch für die Gruppe aus
Ismaning wurde eine Ausnahme
gemacht und kurzerhand die 
Besichtigung der Feuerwache Süd
mit Demonstration eines der riesi-
gen, über 1.000 PS starken Flug-
feldlöschfahrzeuge mit ins Pro -
gramm aufgenommen. 
Wie es der Zufall wollte, kam just
in der Minute, als der Bus am Ter-
minal 2 vorbeifuhr, eine Boeing
747, auch „Jumbo“ genannt, der
Thai Airways aus Bangkok an. Die
Teilnehmer konnten dort spontan
zusehen, wie das Flugzeug an
eine der Fluggasttreppen ange-
dockt wurde, dies war für die
meisten mit Sicherheit DAS High-
light der Tour!
Zum Abschluss hat das Regional-
büro des Flughafens die Teilneh-
mer noch zu einer Brotzeit in den
„Airbräu“ eingeladen. Dies war der
gemütliche Ausklang einer sehr
spannenden Flughafentour. 
Mittlerweile haben sich bei Gün-
ter Glasner bereits weitere Inter-
essenten gemeldet. Darum wird
es eventuell im nächsten Jahr
noch einen weiteren Zusatz -
termin geben. Hierüber wird zu
gegebener Zeit in der Presse in-
formiert. 

Markus Hagn 

Einige Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, sich mit Bürgermeister-
kandidat Günter Glasner (FWG) auszutauschen. 
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Günstig einkaufen im Günstig einkaufen im 

Staubsauger-ShopStaubsauger-Shop
VORWERK: • An- und Verkauf

• Reparaturen
• Zubehör

– Alles zu Top Preisen!

zum Beispiel:

Tiger 251 Komplett
mit Teppichbürste Eb 350,
Schlauch, Rohr und 10 Tüten,
generalüberholt, neuer Motor,
3 Jahre Garantie

für €299,–
Keine Liefer- und Anfahrtskosten!

Mich erreichen Sie am besten unter
Telefon 0 81 65-6 52 72 oder 01 60-97 70 86 30

E-Mail: HKuklick@aol.com

Keine 

Werksvertretung

�

MIKsTO hausmeisterei 
Ihr zuverlässiger hausmeisterservice 
in Ismaning und umgebung...

www.miksto-hausmeisterei.de
Tel.: 089 - 9628 9793

In unserer Fleisch- und Wursttheke 
täglich frische Ware aus Herrmannsdorf

Ismaninger Naturmarkt 
Bahnhofstr. 9 - Ismaning - Telefon: 089 / 9620 1860
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www.boxenstop-ismaning.de
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Ob Anthrazit oder rote Dachabdeckung; Jetzt
musste das Verwaltungsgericht entscheiden.
Von Seiten der Gemeinde Ismaning ist ihr
Haus in der Dorfstraße 12 immer wieder als
„Schwarzbau“ tituliert worden, jetzt hat Heidi
Soller mit der Verwaltungsgerichtsklage gegen
den Freistaat Bayern zumindest eines erreicht:
Ihr Neubau wird offiziell geduldet.
Die Vorsitzende Richterin Cornelia Dürig-Friedl
stellte das Verfahren am Mittwoch bei der
Verhandlung direkt vor Ort ein und erklärte
den Rechtsstreit für erledigt, nachdem sich
das klagende Ehepaar Heidi Soller und Max 
Eisenreich und das Landratsamt München als
Beklagter – vertreten durch Walter Schuster,
den Leiter der Bauabteilung – auf einen Kom-
promiss verständigt hatten.
Ausschlaggebend für die salomonisch anmu-
tende Einigung (siehe Kasten) war die Er-
klärung des der beigeladenen Gemeinde
vertretenden Rechtsanwalts Dr. Wilfried Nie-
dermeier. Die Gemeinde habe die Ortsgestal-
tungssatzung noch einmal dahingehend
geprüft, ob es notwendig sei, auf rote Dach -
abdeckungen im Ort zu bestehen. „Man sieht
hier durchaus Handlungsbedarf, will aber
nicht vor Ende der laufenden Legislaturperi-
ode noch Pflöcke einschlagen“, sagte Nieder-
meier. Der Jurist gab damit die Ansicht von
Bürgermeister Michael Sedlmair und Vertre-
tern des Gemeinderats wieder, dass das „Spek-
trum der Dachabdeckungen“ derzeit zu eng
gefasst sei und der neue Gemeinderat sicher
reagieren werde.
Walter Schuster nahm den Steilpass für das
Landratsamt München gerne auf: „Die Dach-
farbe anthrazit-glänzend wird im Hinblick auf
die beabsichtigte Änderung der Ortsgestal-
tungssatzung in der kommenden Legislatur-
periode auf Dauer geduldet.“ Diese Zusage
gelte jedoch nur, wenn die Kläger den Abän-
derungsantrag zurück nehmen.
„Das Herz sagt weiter kämpfen, der Verstand
sagt, es ist besser, dem Kompromiss zuzustim-
men“, meinte der Anwalt der Kläger. Wenn
man zu keinem Beschluss fände, brauche man 
zumindest eine „vernünftige Duldung“. Die hat

Heidi Soller nun bekommen. Der 44-Jährigen
fiel dann auch ein Stein vom Herzen: „Ich bin
sehr zufrieden – wir haben ein sehr schönes
Haus, und ich bin froh, dass das Verfahren
jetzt abgeschlossen ist.“ Ihr Ehemann Max 
Eisenreich sah’s nicht ganz so positiv. „Ich
hätte schon gerne ein echtes Einverständnis
bekommen“, haderte der 58-jährige. Nur drei
Häuser weiter, gleicher Bauherr, wurde im Jahr
1998 ein anthrazitfarbenes Dach problemlos
genehmigt. „Irgendwie scheint niemand ver-
standen zu haben, um was es hier wirklich
ging. Es kam zwar ein Komromiss zustande,
der aber auch billiger hätte erzielt werden
können. Die Gerichtskosten von 5.000 Euro
trägt jetzt die Allgemeinheit, sprich das Land-
ratsamt!“, so Eisenreich weiter. 
Klar ist: Heidi Soller hatte besagtes Haus im
Sommer 2012 mit anthrazitfarbenen Dachzie-
geln eindecken lassen, obwohl in der Bau -
genehmigung ausdrücklich von einer roten
Abdeckung die Rede gewesen war. „Uns hat
das eben besser gefallen“, erklärte Soller. Und
Eisenreich ergänzte: „Den ursprünglichen Bau-
antrag mit den anthrazitfarbenen Dachziegeln
hat der Gemeinderat ja nie gesehen.“ 
Bürgermeister Michael Sedlmair sei dagegen

vorgegangen, weil das Dach gemäß dem 
genehmigten Bauantrag und gemäß der Isma-
ninger Ortsgestaltungssatzung eben rot ein-
gedeckt werden müsse. „Dann kamen die
Prüfer des Landratsamtsamts und entschie-
den, dass wir so nicht weiterbauen dürfen!“
Das Ehepaar Soller/Eisenreich reichte Anfang
August 2012 einen Tekturplan ein – also einen
veränderten Bauantrag –, der vom Ismaninger
Gemeinderat mit Hinweis auf die Ortsgestal-
tungssatzung abgelehnt wurde. 
Weder der Bürgermeister noch Mitglieder des
Bauausschusses erschienen zum Termin, eizig
Gemeinderätin Annette Ganssmüller-Maluche
war anwesend.

Mit der Einstellung des Verfahrens vor dem
Verwaltungsgericht hat keiner der Beteilig-
ten sein Gesicht verloren, einen Präzedenz-
fall gibt es allerdings auch nicht. „Das war
nach meinem Eindruck das Ziel des Landrat-
samtes“, erklärte Max Eisenreich, Ehemann
der Klägerin Heidi Soller. Die Ortsgestaltungs-
satzung sei ein „dehnbarer Begriff“, so der
58-Jährige weiter. Seine Frau habe ja nicht
so gebaut, um die Gemeinde zu ärgern, son-
dern weil so alles viel besser zur Fassade
passe. „Außerdem ist auf dem Dach ja noch
eine Photovoltaikanlage, da bieten sich dun-
kle Ziegel ja geradezu an.“ Diesen Punkt hatte
auch Bürgermeister Michael Sedlmair bereits
vor der Verhandlung als wichtig erachtet:
„Die Gemeinde soll die Energiewende umset-
zen, aber die Photovoltaikanlagen verändern
ja das Ortsbild und tangieren somit unsere
Satzung.“

Man müsse nur durch Ismaning gehen, dann
werde einem schnell klar, dass da eine ge-
wisse Willkür bei den Genehmigungen der
Dachfarben herrsche, so Eisenreich. Was er
sich frägt: „Ob es diesen Aufzug gebraucht
hätte?“.

anthrazitfarbenes dach in der dorfstraße bleibt
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das Warschauer
Getto:

alltag und Widerstand im
angesicht der Vernichtung

So wie Auschwitz für den Massenmord an den
europäischen Juden insgesamt steht, so ist
Warschau sicherlich DAS Getto des Holocaust.
Hier waren insgesamt knapp 500.000 Men-
schen eingepfercht, mehr als in jedem anderen
Getto im deutsch besetzten Europa. Und hier
leisteten die verfolgten Juden Widerstand
gegen ihre deutschen Peiniger. Mehrere Wo-
chen brauchte die SS, um den Aufstand der jü-
dischen Widerstandsorganisation im Frühjahr
1943 nieder zu schlagen.
Der Vortrag schildert die Geschichte des Gettos
und seiner Menschen. Sie hungerten und wur-
den krank, sie litten und sie hatten Angst. Aber
diese Menschen reagierten auf vielfältige Art
und Weise auf Verfolgung und Erniedrigung.
Viele von ihnen kämpften ohne Waffen eben-
falls einen heroischen Kampf, sie kämpften
gegen Hunger und Krankheiten, für die Bildung
ihrer Kinder, für ihr kulturelles Leben und um
ihre körperliche und geistige Selbstbehaup-
tung. Die Darstellung ihrer Bemühungen, sich
ein Leben zu organisieren, in dem es Kultur und
Musik, Hilfe für andere, Liebe und Freundschaft
gab vermitteln ein lebendiges Bild vom Alltag
der Menschen im Getto.

Dr. Andrea Löw ist wissenschaftliche Mitarbei-
terin des Instituts für Zeitgeschichte in Mün-
chen. 2013 ist ihre zusammen mit Markus Roth
geschriebene Monographie über das War-
schauer Getto erschienen.  
Gebühr wird an der Abendkasse bezahlt.
Die Veranstaltung findet in Ismaning in der vhs
im Kultur- u. Bildungszentrum, Mühlenstr. 15,
am Montag, 11.11.13, 19.30 Uhr statt.

Ismaninger Rundschau

REDAKTIONSSCHLUSS
für Terminhinweise, 

Kleinanzeigen und Immobilien 
ist Freitag der 15. November 2013,

12.00 Uhr
Telefon 08 11 / 87 21

aktion „Lesestart – drei Meilensteine für das Lesen“
Märchen entdecken für die Kleinsten

Bilderbuchkino im Rahmen der Aktion „Le-
sestart – drei Meilensteine für das Lesen“
für alle 3 bis 5-Jährigen am 18. November
2013 um 15.00 Uhr im Lesecafé der Biblio-
thek.
„Lesestart – drei Meilensteine für das Lesen“
– das große bundesweite Programm des Bun-
desministeriums für Bildung und Forschung
(BMBF) und der Stiftung Lesen – ist im Herbst
2011 bundesweit gestartet.
Es setzt sich ein für die frühe Leseförderung
besonders in bildungsfernen Familien. 
Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (dbv)
unterstützt die Konzeption dieser bislang
größten Leseförder-Kampagne.

Das Lesestart-Projekt im Überblick:
1. Phase: Im Rahmen der kinderärztlichen
Vorsorgeuntersuchung U 6 erhalten alle Eltern
das erste Lesestart-Set beim Kinderarzt.
2. Phase: Das Folgeset gibt es ab November
2013 für alle dreijährigen Kinder in der Biblio-
thek.
3. Phase: In der letzten Phase erhalten alle

Schulanfänger ab 2016 ein Set in der Grund-
schule.

Auch die Gemeindebibliothek Ismaning unter-
stützt dieses Projekt und nimmt selbstver-
ständlich an der Verteilung der Lesestart-Sets
ab November 2013 teil. 

Im Rahmen der Lesestart-Aktion findet des-
halb am Montag, 18. November 2013 um
15.30 Uhr ein Bilderbuchkino zum Thema
Märchen speziell für Dreijährige statt. 
Im Anschluss werden die Lesestart-Sets ver-
teilt. Ebenso können sich Eltern an diesem
Nachmittag über das Angebot speziell für
Dreijährige informieren.
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Veranstaltungskalender

Ausstellungen

 bis 01.12.2013
Ausstellung
Alfred Erhardt, Maler, Fotopionier
Kallmann-Museum

 bis 03.02.2014
Sonderausstellung
„Zwischen Goldach und Seebach“
Schlossmuseum

 bis 08.12.2013
Ausstellung
Isa Jauch
Kalligraphie, Zeichnung, Aquarell
Galerie im Schlosspavillon

 bis 20.12.2013
Kunstausstellung
Helga Graf und Klaus Paschkewitz
Commundo Tagungshotel

 bis 15.04.2014
Jubiläumsausstellung
„Rückschau - Ausstellung No 10“
Maihiro GmbH, Osterfeldstr. 86

sPd Ismaning lädt herzlich ein

In Erinnerung an die November-Progrome
wollen wir eine Veranstaltung in diesem Jahr
einen bekannten und verehrten Jesuiten des
katholischen Widerstandes widmen:

Pater Rupert Mayer (1876-1945)
Rezeption, Verehrung und Kult nach 1945
Vortrag von Prof. Dr. Hermann Rumschöttel
Freitag 22. November 2013
um 19.00 Uhr in der Seidl-Mühle
Eintritt frei

Der am 3. Mai 1987 von Papst Johannes Paul
II. seliggesprochene Jesuitenpater Rupert
Mayer, seit 1921 Präses der Marianischen
Männerkongregation und Priester an der
Michaelskirche, genoss schon zu Lebzeiten
großes Ansehen im Raum München. Nach sei-
nem Tod wurde sein Grab in der Unterkirche
des Bürgersaals (1948) zu einem modernen

„Wallfahrtsort“ des 20. und 21. Jahrhunderts.
Der Vortrag geht dem Leben des Geistlichen,
seinen seelsorgerischen Aktivitäten und sei-
nem unbeugsamen Widerstand gegen den Na-
tionalsozialismus nach und beschreibt die
Entwicklung von Verehrung und Kult bis in un-
sere Tage. Abschließend wird die Frage nach
in der Person Mayers, in seiner Biographie und
in der Geschichte liegenden Gründen für seine
Verehrung gestellt.  

Weiter Programmhinweis:
20. Kamingespräch im Schlosssaal 

Gast: Abt Dr. Odilo Lechner OSB
Thema: „Hat die Kirche noch eine Botschaft
für die Welt des 21. Jahrhunderts?“

Am Freitag, 29. November 2013
um 19.30 Uhr im Rathaus, Schlossstr. 2.

kostenlos
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spitzkraut statt Blumen – die couplet aG begeistert 
das Ismaninger Publikum

„Da hamm`s gschaut“ - die Mitspieler der 
Jubiläumstruppe „Couplet AG“, als sie nach
ihrem erfolgreichen Auftritt im Bürgersaal, mit
Krautköpfen und Kartoffeln beschenkt wurden.
Ein besonderes Gastgeschenk, über das sich
insbesondere der quirlige Oberpfälzer Jürgen
Kirner, bekennender Kartoffelfreund und
Kochprofi sehr freute.
Für den wunderbaren Auftritt der Truppe und
für das Jubiläumsprogramm „Perlen für das
Volk“ sparte das Publikum auch nicht mit be-
geistertem Beifall. Denn was Jürgen Kirner,
Gründer und Urgestein mit der neuen Front-
frau Bianca Bachmann, nebst Bernhard Gruber
und Bernhard Fielser auf die Bühne zaubern,
wird zu Recht gelobt.
Mit feiner Satire und deftigem Spott gings
gegen „Herdprämie“ und „OP-Wut“ im Kran-
kenhaus.
Auch beim Thema „Lebensmittelskandal“,
prangern sie Missstände an und bringen
immer ein Stück Wahrheit auf die Bühne. Das
ihnen dabei auch schon mal heftig der Wind
ins Gesicht bläst und juristische Konsequen-
zen drohen, schreckt sie nicht ab.
Den Ismaninger Kabarettfreunden hat`s gefal-
len.

Luise Stangl, SPD Ismaning
Foto: Ulla Baumgart

Die Organisatorin Luise Stangl, Bürgermeisterkandidat Alexander Greulich und Landrats-
kandidatin Annette Ganssmüller-Maluche, „umrahmen" die Jubiläumstruppe. 

Traditionelle TSV-Kinder-
Weihnachtsfeier an der Isar

Wann: Freitag, 22.11.2013.

Treffpunkt: 17.00 Uhr, Wiese am Sportler-
heim (Leuchtenberg-/ Lindenstraße).

Von dort aus gehen wir gemeinsam mit
Fackeln bis zur Schwelle an der Isar. Gern
dürft ihr für diesen Fackelzug auch eure 
eigenen Laternen mitbringen. An der
Schwelle angekommen, gibt es leckeren
Kinderpunsch. Am Lagerfeuer könnt ihr
Würstel oder Äpfel braten. 

Merken: Bitte eigene Tassen mitbringen
und warm anziehen! Die Weihnachtsfeier
findet bei jedem Wetter statt.

Auf euer Kommen freuen sich die Übungs-
leiter vom TSV

Mobile Eisstockanlage und Bullriding 

zu vermieten 0179 / 24 15 603

www.lorenz-huepfburg.de

Wenn Sie Anregungen, Fotos oder Terminhinweise haben, wenden Sie sich
bitte an die Redaktion: E-Mail: redaktion@ismaninger-rundschau.de
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heiterer abend mit den Turmschreibern

Auch heuer fand die Einladung der CSU Frauen
zu einem heitern Abend mit den Turmschrei-
bern unter dem Motto: „Herbstl` duad`s“
großen Anklang. Unter den Gästen im roten
Saal des Ismaninger Schlosses konnten wir
neben dem zweiten Bürgermeister Walter
Stenner und Herrn Pfarrer Dr. Markus Brunner
auch unsere neu gewählte Bezirksrätin Karin
Hobmeier und den ersten Vorstand der Jungen
Union Josef Frey willkommen heißen.

Nach der Begrüßung durch Marion Glasner
gab zunächst Monika Pauderer heitere Ge-
schichten aus ihrem Buch „Schachterlteifi-
Stehaufmandl“ zum Besten. Dr. Hans Göttler,
ein niederbayerisches Urgestein aus Simbach
am Inn schloß sich ihr im Anschluss mit 
Erzählungen aus seinem Werk „Boggerlbahn
durch’s Rottal“ und einer bayerischen Über-
setzung von „Max und Moritz Weiß Blau“ an.
Eingestimmt und im weiteren Verlauf musika-
lisch umrahmt wurde der Abend von dem
Contra Ensemble aus München-Neuhausen.
Durch ihre beschwingten Lieder gaben sie der

Veranstaltung eine ganz besondere Note. Auch
hierfür ein herzliches Vergelt’s Gott.
In der Pause wurden unsere Zuschauer zu
einem Glas Sekt eingeladen und es bestand
die Möglichkeit zum lockeren Plausch.
Es war für die Zuhörer wieder einmal ein sehr

kurzweiliger und humorvoller Abend, einfach
gesagt „ein Genuss für echte Bayern“. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott auch an Frau
Riedler für den Kartenvorverkauf.

Carolin Jagoda für die CSU Frauen Ismaning

1. Krimi-nacht der Freien Wählergemeinschaft 
Eine sehr gelungene Premiere! 

Am 25. Oktober gab es eine Premiere im Isma-
ninger Veranstaltungskalender: Zum ersten
Mal fand die Ismaninger Krimi-Nacht statt.
Die Idee dazu hatte die Frauengruppe der
Freien Wählergemeinschaft Ismaning (FWG).
Bereits beim ersten Mal war die Veranstaltung
im Gewölbesaal des Torfbahnhofes mit 70
Teilnehmern ausverkauft, sehr zur Freude der
Organisatorinnen. 
Für die Lesung wurden die Krimi-Autorinnen
Friedlind Lipsky und Ingeborg Struckmeyer en-
gagiert. Die beiden schreiben unter dem
Künstlernamen „Frida Mey“ sehr erfolgreich
lustige Kriminalromane. Im Mittelpunkt der
Kriminacht stand das Erstlingswerk der beiden
„Manchmal muss es eben Mord sein – Ein
Büro-Krimi“. 
Nachdem Frau Struckmeyer leider erkrankt
war, nahm Frau Lipsky die Lesung alleine vor.
Ihr Sohn begleitete sie mit bekannten 
Krimimelodien, z.B. „Ohne Krimi geht die 
Mimi nie ins Bett“ auf dem Klavier. 

Im ersten Teil der Lesung stellte Frau Lipsky
die Hauptpersonen des Krimis vor und las 
einige ausgewählte Passagen daraus vor. Beim
Höhepunkt, dem ersten Mord, unterbrach sie
die Lesung für das Abendessen, das im nur 
wenige Gehminuten entfernten Hotel-Gasthof
Neuwirt serviert wurde und im Eintrittspreis
von 19,- € inbegriffen war. 

Nach dem Abendessen ging es mit der span-
nenden Lesung weiter. Doch wer den vorhin

erwähnten Mord (oder war es vielleicht gar
kein Mord?) begangen hat, hat Frau Lipsky
nicht verraten, damit es spannend bleibt! Wer
wissen will, wie die Geschichte weitergeht,
hatte die Gelegenheit, das Buch direkt vor Ort
käuflich zu erwerben, auf Wunsch mit einer
persönlichen Widmung der Autorin.

Zum süßen Abschluss servierten die Mitglieder

der Frauengruppe jedem Gast dann noch ein
selbst gemachtes Dessert im Glas. 
Gemeinderätin Wilma Christthaller und Bür-
germeisterkandidat Günter Glasner bedankten
sich anschließend bei Frau Lipsky mit einem
„Schloss Ismaning-Schirm“, der in seiner 
Unterseite Bilder vom blauen Saal des Schlos-
ses abgebildet hat.

Markus Hagn 
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Wolfgang Amadeus Mozart: Die Hochzeit des Figaro
Jetzt Karten sichern...

Donnerstag, 21.11., 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Kabarett

Sigi Zimmerschied:
Multiple Lois –

Einwürfe eines Parasiten
Eintritt(I) 20,- € (Ermäßigt 15,- €)
Eintritt(II) 15,- € (Ermäßigt 12,- €

Samstag, 30.11., 20.00 Uhr, Schulaula
Kabarett

Stephan Bauer:
Warum Heiraten? – Leasing 

tut`s auch!
Eintritt 12,- € (Ermäßigt 10,- €)

Freitag, 06.12, 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Lesung und Musik

Ludwig Thoma: Heilige Nacht
Mit Günther Maria Halmer

Eintritt(I) 20,- € (Ermäßigt 15,- €)
Eintritt(II) 15,- € (Ermäßigt 12,- €

Samstag, 14.12., 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Oper

Kammeroper Prag
Wolfgang Amadeus Mozart:

Die Hochzeit des Figaro
Eintritt(I) 25,- € (Ermäßigt 20,- €)
Eintritt(II) 20,- € (Ermäßigt 15,- €

Mittwoch, 18.12., 20.00 Uhr, Schulaula
Schauspiel

Stille Hunde Göttingen
Charles Dickens:

Eine Weihnachtsgeschichte
Eintritt 12,- € (Ermäßigt 10,- €)

Samstag, 21.12., 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Konzert

Johann Sebastian Bach:
Weihnachtsoratorium

Amadeus Consort Salzburg
Eintritt(I) 25,- € (Ermäßigt 20,- €)
Eintritt(II) 20,- € (Ermäßigt 15,- €

Dienstag, 31.12., 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Silvesterball

Unterföhringer Silvesterball:
Die Nacht der Nächte
Einheitspreis: 65,00 Euro

(inkl. Drei-Gänge-Menü, exkl. Getränke)

Telefonische Reservierung
089 / 950 81-506 

ticket@unterfoehring.de oder
Bürgerhaus, Münchner Str. 65, Unterföhring

Di, Do, Fr 13 – 19 Uhr und Mi, Sa 10 – 14 Uhr

A u s v e r k a u f t !

Au s v e r k au f t !

wenige Restkarten!

ausstellungseröffnung
am Freitag, 08.11. um 19.00 uhr im Bürgerhaus

Manfred Patz: Geträumte natur
dauer: bis 04.01.2014

„Vernachlässige nicht die geheimnisvolle
Bedeutung des Gedanklichen. Kunst ist 
Abstraktion – entnimm sie der Natur, indem
du von ihr träumst…“ (Paul Gauguin)
… diesem Gedanken folgen die meist abstrak-
ten Bilder von Manfred Patz. Formen, Zeichen
und Linien bilden für ihn das gedankliche
Gerüst des Bildes: Spuren an Wänden, Risse in
Straßen oder Felsen, aber auch Strukturen aus
dem Mikrokosmos.

„Mir kommt es darauf an, das Unscheinbare
genauso wie das mit Worten schwer Beschreib   -
bare darzustellen“. So entstehen fiktive Land-
schaften ebenso wie die Beschreibungen
emotionaler Zustände je nach Motiv in kräfti-
ger Farbgestaltung oder in differenzierten
Farbverläufen.
Manfred Patz vermeidet es in der Regel, 
beschreibende Titel zu verwenden: „Meine 
Bilder sollen dem Betrachter weitgehende

Freiheit für eigene Interpretationen und eige-
nes Erinnern lassen“.
Manfred Patz, Jahrgang 1945, war Mitbegrün-
der und Geschäftsführer einer Ingenieurs -
gesellschaft. Seine künstlerische Ausbildung
erhielt er im Wesentlichen an der Kunst -
akademie in Bad Reichenhall. Seit seinem 
Ausscheiden aus dem früheren Beruf arbeitet
er als freischaffender Künstler.

Lesung und Musik
am Freitag, 06.12. um 20.00 uhr im Bürgerhaus

Günther Maria halmer liest:
Ludwig Thoma: heilige nacht

Die „Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma ist ein
Klassiker der bayerischen Literatur.
Seit Thoma vor beinahe 90 Jahren die Idee
hatte, die biblische Legende von Christi Geburt
in einem oberbayerischen Dorf spielen zu 
lassen, hat der Mundart-Text nichts von 
seiner Kraft verloren.

Günther Maria Halmer schafft es, die jeder-
mann bekannte Geschichte von der „Heiligen
Nacht“ stilsicher und unverblümt im Sinne des
bayerischen Dichters Ludwig Thoma wieder-
zugeben. Als gebürtiger Rosenheimer ist
Günther Maria Halmer geradezu eine Ideal -
besetzung, um dieses Stück seinem Publikum
hin- und mitreißend authentisch vorzutragen.
Musikalisch umrahmt wird die „Heilige Nacht“
von der ganz eigenen kunterbunten Tonpoesie
der Komponistin und Geigerin Martina Eisen-
reich und ihrem Quartett.
Sphärisch und atmosphärisch zugleich wird
somit der Text nicht nur zum Hörspiel, sondern
zum Hörerlebnis und stimmt den staunend

Lauschenden mit Herzenswärme und Freude
auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein.
Musikalisch umrahmt vom Martina Eisen-
reich Quartett.



Ismaninger Rundschau, 08. November 2013 - 20 -

sPORTsPORT

 Aushub  Abbruch  Kanal  Pflasterarbeiten

 Bagger u. Radlader Vermietung

Wir liefern Kies - Sand - Humus - Splitt - etc., 

auch in kleinen Mengen an Privat

Tel.: 0171 / 2423249 od. 6  Büro: 089 / 96 68 92

BARGELD SOFORT
Ankauf von Altgold - Zahngold

Schmuck - Silber - Zinn
Juw. Goldfinger -  089/326 11 00 - Garching

EE nn tt ss oo rr gg uu nn gg
��Containerdienst (in verschiedenen Größen)
�� Selbstlader (mit Lkw)
�� Baustellen- & Gewerbeabfälle
�� Fachmännische Wertstoffsortierung
�� Sperrmüll, Holz, Metall, Schutt, Altpapier, etc.
�� Gartenabfälle, Sträucher, etc.
Wir sind Ihr Partner wenn es um Entsorgung

geht - schnell, zuverlässig und fachmännisch.
BBrruucckkmmaaiirrssttrr.. 2233 �� 8855773377 IIssmmaanniinngg

�� 00 8899 // 9966 5588 5522 �� FFaaxx:: 008899 9966 2200 9977 8888
EE--MMaaiill:: sstteeiinnbbeeiisssseerr--eennttssoorrgguunngg@@tt--oonnlliinnee..ddee
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Endlich ein erwarteter 
erfolgreicher spieltag!

Vergangenen Samstag bestritt das
Ismaninger Volleyball Team „Cob-
ras“ Ihren Doppelspieltag beim SV
Lohhof.
Trotz einiger krankheitsbedingter
Ausfälle nahm sich das Team ei-
niges vor.
Das erste Spiel gegen hochmo -
tivierten und sehr lautstarken
Lohhofern ging mit nur einem
Satzverlust an die ersatzge-
schwächten Ismaninger.
Die „Cobras“ versuchten immer
wieder durch ihr starkes Auf-
schlagspiel zu punkten was dann
unterm Strich souverän gelang.
Das zweite Spiel gegen den SV
Heimstetten war von den Voraus-
setzungen etwas schwieriger, da

das Team von Kurt Bratz optisch
schon über mehr Erfahrung
gläntzte.
Dies bewahrheitete sich Gott sei
Dank nicht und so konnte das
komplett neu zusammengestellte
Team der Ismaninger einen unge-
fährdeten 3:1 Sieg nach Hause
mitnehmen.
Der größte Dank unseres Trainer-
teams gilt unserer Chrissi Gaal die
erst vor kurzem mit dem Volley-
ball begann und aufgrund unse-
res Spielermangels aushalf.
Da sie hiermit ihr erstes Damen
Match bestritt machte sie sehr
auf sich aufmerksam.

M. Weyl

Fc Ismaning holt einen Punkt 
in Garching

Am 16. Spieltag war der FC Isma-
ning beim Ortsnachbarn VFR Gar-
ching zu Gast. 600 Zuschauer
sahen das Derby des FC Ismaning
gegen den derzeitigen Tabellen 6.
Ein ausgeglichenes Spiel mit
leichten Chancenvorteilen der
Heimmannschaft.

Pünktlich um 15 Uhr wurde die
Partie vom Unparteiischen Mich-
ael Freund angepfiffen. In der 8.
Minute kam Garching nach einer
Ecke zu einem Kopfball, welcher
aber knapp am Tor vorbei flog. 

Auf der anderen Seite Ismaning.
Nach einem schönen Pass in die
Schnittstelle kam Reisberger zum
Abschluss, schoss jedoch weit am
Tor vorbei. Rund 15 Minuten
waren gespielt als Stefan Pru-
nitsch durch einen Fehlpass der
Ismaninger alleine auf Preußer zu
lief. Der FCI Keeper gewann das
Duell und parierte. Nur kurze Zeit
später wieder Reisberger mit einer
guten Chance. Er umkurvte den
VFR Torwart, wurde aber zu sehr
von der Abwehr bedrängt und
verpasste somit den rechtzeitigen
Abschluss. Am Ende landete der
Ball sicher in den Händen des Tor-
hüters. In der 30. Minute ver-
suchte es der FCI mit einem
Fernschuss, kein Problem für Se-
bastian Seibold. Ebenso kamen
die Garchinger kurz vor dem
Halbzeitpfiff zum Abschluss, doch
auch diesmal hatte Preußer keine
Mühe zu klären. Ismaning zeigte
eine gute erste Hälfte und hielt
mit den Garchingern durchaus
mit.

Die Hausherren gaben in den
zweiten 45 Minuten mehr Gas.
Garching kam durch einen Angriff
über links zum Schuss. Wieder
war der Schlussmann des FCI zur
Stelle. In der 60. Minute ein Fern-
schuss des VFR, verfehlte aber
Freund und Feind. Gerit Arzberger
schaffte es schließlich aus zentra-
ler Lage auf das FCI Gehäuse zu
schießen und versenkte den Ball
platziert im rechten unteren Eck
zum 1:0 (62.). 

Die Ismaninger zeigten sich wei-
terhin motiviert und kamen zu
weiteren Möglichkeiten Punkte
mit nach Hause zu nehmen. In der
70. Spielminute legte Niedermann
auf Mayer ab. Der Ball verfehlte
das Tor jedoch weit. 10 Minuten
später erreichte die Flanke von
Mielke Niedermann, der knapp
am VFR Gehäuse vorbei köpfte.
Preußer setzte sich nach einem
Schuss aus halbrechter Position in
Szene und parierte zur Ecke (84.).
Weiterhin die Hausherren. Nach
einem Freistoß setzte Daniel
Steinacher einen Kopfball an die
Latte. Die letzte Chance des Spiels
hatten die Ismaninger. Maximilian
Merwald schlug den Ball in den
Strafraum. Ein Garchinger wollte
per Kopf klären, traf jedoch direkt
ins eigene Tor und schenkte Isma-
ning den Ausgleich (1:1).

Der FC Ismaning bleibt mit 7
Punkten weiterhin auf dem letz-
ten Tabellenplatz.

Stefanie Beyerer

Am Freitag, den 22.11.2013, um 18.00 Uhr 
Hausversammlung

EURE Meinung ist gefragt!

Neben aktuellen Infos zur Hausordnung und unseren Programmange-
boten habt ihr hier auch die Möglichkeit, eure Ideen, Anregungen,
Vorschläge und Wünsche für die Nutzung des ZAP einzubringen und
zu diskutieren.
Ab sofort steht unsere Disko für eure Feier wieder zur Verfügung.
Sprecht uns einfach auf freie Termine an.
Für weitere Informationen besucht bitte unsere Homepage auf:
www.zap-ismaning.de
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schüler in auswahl berufen !
Einen schönen Saisonabschluß
auf der Bahn für drei Ismaninger
Leichtathleten:
In Erding auf der neuen, blauen
Kunststoffbahn, fand der jedes
Jahr stattfindende Vergleichs-
wettkampf mit Mannschaften der
Bezirke Oberbayern Südwest,
Oberbayern Südost, Schwaben
und Tirol statt.

Lara und Lotta Holzmer sowie
Piernicolo Bilato, wurden in die
Auswahlmannschaft des Bezirks
Oberbayern Südwest berufen -
und zwar alle Drei über 800m -
der Strecke, auf der sie uns in 
diesem Jahr schon so viel Freude
bereitet haben.

Der Wettergott meinte es aller-
dings nicht gut mit den jungen
Athleten. Strömender Regen und
Temperaturen unter 10 Grad
waren nicht gerade die besten
Bedingungen. Dazu kam der späte
Wettkampftermin im Jahr, wo die
meisten Läufer ihren Jahreshöhe-
punkt schon lange überschritten
haben.

Nicht so bei unseren drei Isma-
ningern. 

Motiviert durch die Nominierung
steigerten Lara und Lotta Holzmer
sogar noch erheblich ihre persön-
lichen Bestleistungen bei diesen
widrgen Verhältnissen und kamen
fast gleichzeitig ins Ziel mit 2:33,00
min bzw.2:33,04 min. 

Das waren die Plätze 5 und 6 in
einem äußerst stark besetzten
Lauf. Der Abstand zur Spitze ist
damit erheblich kleiner geworden.

Piernicolo Bilato konnte einmal
mehr zeigen, dass er in diesem
Jahr sehr viel an Wettkampfer-
fahrung gewonnen hat. Er lief ein
taktisch sehr kluges Rennen, ließ
sich auch durch eine zu schnelle
erste Runde seiner Konkurrenz
nicht aus der Ruhe bringen und
gewann schließlich in 2:23,2 min.
So konnten alle Drei wichtige
Punkte für ihre Manschaft sam-
meln. Und das war auch notwen-
dig. 
Letztendlich gewann Oberbayern
Südwest mit nur einem einzigen
Punkt Vorsprung und unsere
Wettkämpfer haben durch ihre
tollen Leistungen entscheidend
dazu beigetragen.

Manfred Holzmer



Liebevolles Zuhause gesucht ...

Sind Sie an einem der Tiere interessiert, wenden Sie sich bitte direkt an die vermittelnde Stelle oder an die Redaktion der
 Ismaninger Rundschau.

GH Elektrohandel &

Gebäudeservice GmbH

Ihr kompetenter Partner 

in Sachen Elektro- 

und Hausmeisterservice

Telefon 0 81 22 / 94 47 39
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Diese Seite wird durch folgende
Sponsoren ermöglicht!
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Kontakt für die Hunde: 
www.tiere-in-not-bayern.de - Telefon: 08035 - 4836 oder 089 - 282307

Alle zu vermittelnden Hunde sind kastriert, gechipt, geimpft und haben einen EU-
Pass (Heimtierausweis). Geben Sie Ihrem Herzen einen Ruck und einem dieser Tiere
eine Chance auf ein neues Leben.

PRIMO ist ein stattlicher Mischling, geboren
in 2005 und 68 cm groß. Er ist sehr sozial und
gut verträglich, verteidigt sein Revier und
wünscht sich ein ländliches Zuhause auf einem
Hof. Primo braucht einen souveränen Halter.
Wer kann Primo ein neues Zuhause geben?

DIEGO ist ein lieber kleiner Chihuahua-Terrier-
Mischling, in 2007 geboren. Er verliert sein 
Zuhause weil er Epilepsie hat und aus diesem
Grund sich seine Besitzer überfordert sehen,
was unverständlich ist, denn er ist gut einge-
stellt. Wer kann Diego ein liebevolles Zu-
hause bieten?

LUZ ist eine freundliche und aufgeschlossene
kleine Hündin, problemlos und verträglich mit
allen Artgenossen. Sie wurde am 1. Oktober
2010 geboren und ist 30 cm klein.
Wer kann Luz zu sich holen?

ROZITA ist ein Labrador-Mischling, sehr menschenbezogen, anhänglich und sehr freundlich.
Sie kommt mit allen Artgenossen gut aus. Rozita wurde im Oktober 2012 geboren, ist 53 cm groß
und ein idealer Familienhund! Wer kann Rozita zu sich holen?
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NEUSTARTS
IM CINEPLEX NEUFAHRN + CINEPLEX ERDING

NEUSTARTS
Das kleine Gespenst
Das kleine Gespenst der
Burg Eulenstein sehnt sich
danach, die Welt nicht nur
zur Geisterstunde, sondern
auch bei Tageslicht zu erle-
ben… Charmante Verfil-
mung des gleichnamigen Kinderbuchklassikers von Otfried
Preußler! Im CINEPLEX Neufahrn & Erding ab Donners-
tag, 7. November!

Fack ju Göhte
Der Film erzählt von überforderten Lehrern und gestörten
Schülern und mischt das Genre Schulkomödie mit derben
Sprüchen und pointierten Dialogen neu auf… Ein Angriff
auf die Lachmuskeln - mit Elyas M�Barek, Karoline Her-
furth und Katja Riemann! Im CINEPLEX Neufahrn & 
Erding ab Donnerstag, 7. November!

Im weißen Rössl - Wehe du singst!
Nach über fünfzig Jahren kehrt die legendäre Romantik-
Comedy über den Zusammenprall verschlissener Groß-
stadtherzen mit alpinen Gefühlsbergen in einer mit -
reißenden Neuinterpretation auf die große Leinwand
zurück. Mit Armin Rohde und Diana Amft! Im CINEPLEX
Neufahrn & Erding ab Donnerstag, 7. November!

You’re Next
Um die Familie wieder enger zusammenzubringen, laden
Aubrey und Paul Davison alle vier Kinder nebst Anhang
zwecks Familienzusammenführung in ihren einsam gele-
genen und etwas heruntergekommenen Wochenendland-
sitz ein. Doch der traute Familienabend bekommt schnell
eine blutige Wendung… Gänsehaut-Horror! Im CINEPLEX
Neufahrn & Erding ab Donnerstag, 7. November!

Captain Phillips
Der Film erzählt die wahre
Geschichte von Captain
Richard Phillips und der
Entführung des unter US-
Flagge fahrenden Motor-
schiffs Maersk Alabama, das
somalische Piraten 2009 in ihre Gewalt gebracht haben.
Mit Tom Hanks! Im CINEPLEX Neufahrn & Erding ab
Donnerstag, 14. November! Als Preview in beiden Kinos
bereits am Mittwoch, 13. November!

Die Legende vom Weihnachtsmann
Der liebevoll inszenierte Familien-
film erzählt das Abenteuer der
mutigen Sonja, die sich auf eine
aufregende Suche nach dem ver-
schwundenen Weihnachtsstern
macht, um das Königreich von einem Fluch zu befreien. Im
CINEPLEX Neufahrn & Erding ab Donnerstag, 14. 
November!  Als Familien-Preview in beiden Kinos am
Sonntag, 10. November!

Don Jon
Don Jon ist süchtig - süchtig nach Internet-Porno! Obwohl
der ziemlich böse Junge mit dem Gehabe eines Westenta-
schen-Playboys keinerlei Probleme hat, wunderschöne
Mädchen aufzugabeln, kommt er zum ersten Mal an seine
Grenzen, als er Barbra trifft… Amüsante Komödie mit Jo-
seph Gordon-Levitt und Scarlett Johansson! Im CINEPLEX
Neufahrn & Erding ab Donnerstag, 14. November!

Escape Plan
Sicherheitsexperte Ray Bres -
lin muss mit Hilfe des 
undurchschaubaren Häft-
lings Emil Rottmayer aus
einem Gefängnis entkom-
men... Packender Thriller mit
Sylvester Stallone und Arnold Schwarzenegger! 
Im CINEPLEX Neufahrn & Erding ab Donnerstag, 14.
November! Als Echte Kerle Preview in beiden Kinos 
am Mittwoch, 13. November, 20.00 Uhr!

Last Vegas
Vier Freunde in ziemlich be-
stem Alter für die Pensio-
nierung wollen in Las Vegas
einen etwas verspäteten
Junggesellenabschied der
Extraklasse feiern… Rasante
Komödie mit Robert De
Niro, Morgan Freeman, Michael Douglas und Kevin Kline!
Im CINEPLEX Neufahrn & Erding ab Donnerstag, 14.
November!  

SONDERAKTIONEN
English Originals:
Thor - The Dark World: 
Sonntag, 10. November, 13.00 Uhr.
The Fifth Estate: Dienstag, 12. November, 20.00 Uhr +
Sonntag, 17. November, 13.00 Uhr.
Last Vegas: Dienstag, 24. November, 20.00 Uhr. 

Alp-Con Cinematour
Doku über die besten Freerider!
Into the Mind: Donnerstag, 7. November, 20.00 Uhr &
Sonntag, 10. November, 13.15 Uhr .

KBW-Filmreihe: Mein Leben ohne mich
Filmreihe vom Katholischem Bildungswerk Landkreis 
Erding e.V. und Christophorus Hospizverein Erding. Ein-
führung: Rita Gabler, Palliativ Team Erding.
„Mein Leben ohne mich" ist die zärtliche Geschichte eines
leisen Adieus. Ann, Mutter von zwei Kindern, erfährt, dass
Sie an Krebs erkrankt ist. Sie lebt scheinbar ganz normal
weiter und schreibt eine Liste all der Dinge, die sie noch
gern tun möchte. Im CINEPLEX Erding am Donnerstag, 
7. November, 19.30 Uhr!

MET Oper live im Kino!
Giacomo Puccini: Tosca in Italienisch (mit deutschen Un-
tertiteln). Mit Patricia Racette, Roberto Alagna, George Ga-
gnidze, John Del Carlo; Dirigent: Riccardo Frizza;
Produktion: Luc Bondy. Im CINEPLEX Neufahrn & Erding
am Samstag, 9. November, 19.00 Uhr!

Film-Café
Diesmal kommt die char-
mante Komödie „Frau Ella“
mit Ruth Maria Kubitschek
und Matthias Schweighöfer
auf die große Leinwand! 
Im CINEPLEX Neufahrn &
Erding am Montag, 11.
November! Kaffee & Kuchen ab 15.00 Uhr, Filmstart
um ca. 15.30 Uhr!

Reisefilm: Sri Lanka
Präsentiert wird die Reihe von Mitarbeitern des ADAC-
Reisebüros Erding & Freising!
Türkisfarbener Ozean, palmengesäumte Küste, prächtige

Tempel, goldschimmernde Buddha-Statuen, die alten Kö-
nigsstädte Anuradhapura und Polonnaruwa... Im CINE PLEX
Neufahrn & Erding am Donnerstag, 14. Nov ember, 20.00
Uhr & Sonntag, 17. November, 13.15 Uhr!

Preview: Die Tribute von Panem: Catching Fire
Katniss und Peeta haben die Hungerspiele überlebt und
dem mächtigen Kapitol die Stirn geboten. Ihr Beispiel er-
mutigt die unterdrückte Bevölkerung in den Distrikten zur
Rebellion gegen das Regime. Doch dann ändert Präsident
Snow kurzerhand die Spielregeln... Grandiose Fortsetzung
des Bestsellers! Im CINEPLEX Neufahrn & Erding am
Mittwoch, 20. November!

Preview: Aschenbrödel und der gestiefelte Kater
Paul hilft Aschenbrödel und
dem gestiefelten Kater
durch beherztes Mitwirken,
ihre beiden Märchen zu-
sammen mit den Kindern
aufzuführen... MitMach-
Kino für die kleinen Besu-
cher! Im CINEPLEX Neufahrn & Erding am Sonntag, 17.
November!

Ladies First Preview: Tage am Strand
Die tiefe Freundschaft zweier Frauen und die enge Bezie-
hung zu ihren Söhnen wandeln sich, als sich die Söhne 
zur jeweils anderen Mutter hingezogen fühlen…
Berührende Geschichte mit Robin Wright und Naomi
Watts! Im CINEPLEX Neufahrn am Mittwoch, 20. No-
vember, 20.00 Uhr! 

Echte Kerle Preview: Malavita – The Family
Ehemaliger Pate lebt mit
seiner Familie im Zeugen-
schutzprogramm in der
Normandie. Ziel ist es, sich
unauffällig zu verhalten
und unter allen Umständen
unter dem Radar zu bleiben
– nicht so einfach, für
einen alten Mafiosi mit aufbrausendem Temperament. 
Action-Komödie mit Michelle Pfeiffer, Robert De Niro und
Tommy Lee Jones! Im CINEPLEX Neufahrn & Erding 
am Mittwoch, 20. November, 20:00 Uhr!

CINEPLEX NEUFAHRN
Bajuwarenstr. 5 - 85375 Neufahrn

A 92 – Ausfahrt Freising Süd
Reservierungs-Hotline: 08165 – 945 980

www.cineplex.de/neufahrn

CINEPLEX ERDING
Dorfener Str. 17 - 85435 Erding

Nähe P+R-Parkplatz Bahnhof Erding
Reservierungs-Hotline: 08122 – 96 49 10

www.cineplex.de/erding
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